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Bericht des Vorstandes 
 

Der Vorstand ist seit der letzten Jahres-

hauptversammlung zu neun Sitzungen und 

im Kreis des erweiterten Vorstandes zu drei 

Sitzungen zusammen gekommen. 

Im vergangenen Jahr ist der 2. Bauab-

schnitt der energetischen Maßnahmen be-

gonnen worden, der nunmehr unmittelbar 

vor dem Abschluss steht. Nach dem im 

Jahr 2009 abgeschlossenen ersten Bauab-

schnitt sind nun weitere Arbeiten zur ener-

getischen Sanierung des Vereinsheims erledigt worden. Während 

die Brauchwasserversorgung bisher nur mit einer Warm- und Kalt-

wasserleitung ausgestattet war, ist nunmehr eine dritte Leitung ge-

legt worden. Das hat zur Folge, dass eine Zirkulation des Warm-

wassers die Legionellenbildung verhindert. Damit hat der Vorstand 

den allgemeinen hygienischen Anforderungen Rechnung getragen. 

Außerdem sind 17 Duschanlagen mit Selbstschlussanlage und 

Thermostatregelung installiert worden. Mit diesen Arbeiten wird der 

Verbrauch und der Energieaufwand zur Beheizung des Wassers 

deutlich eingeschränkt werden. Zur Abrundung dieses Bauabschnit-

tes steht die Neuverfliesung der Kabinen mit einer Komplettsanie-

rung der Duschen der I. und II. Herren unmittelbar bevor. 

Der Gesamtaufwand für diese Arbeiten betrug inklusive der Eigen-

leistungen ¿ber 30.000 ú. An der Finanzierung dieser MaÇnahme 

haben sich der Kreissportbund Uelzen mit 5.080 ú, der Flecken Bad 

Bodenteich mit 5.000 ú, die Samtgemeinde Bodenteich mit 5.000 ú, 

der Landkreis Uelzen mit 2.700 ú und die Sportstªttenstiftung der 

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg mit 2.000 ú beteiligt. An 

dieser Stelle darf ich auch erwähnen, dass sich die mit den Arbeiten 

an den Wasserleitungen und den Duschen beauftragte Firma Gün-

ther Reese mit Preisnachlässen und einer Spende äußerst großzü-

gig gezeigt hat. Allen Beteiligten sage ich im Namen des Vorstan-

des und aller Mitglieder herzlichen Dank!  
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Mein besonderer Dank gilt allen politischen Vertretern des Fleckens 

Bad Bodenteich, der den Verein trotz der schwierigen Haushaltsla-

ge alljährlich mit Zuschüssen unterstützt. Insbesondere die Ju-

gendarbeit des Vereins wird gemeinsam mit dem Landkreis Uelzen 

finanziell gefördert. Dafür bedanke ich mich im Namen aller jugend-

lichen Mitglieder. 

100 Jahre é und wie wird es weitergehen? 

Im Verein waren zum Jahreswechsel 864 Mitglieder gemeldet. Im 

Vergleich zum Vorjahr sind damit zehn Mitglieder weniger im Ver-

ein. Das bedeutet einen Rückgang um 1,14 %. Auffällig ist insbe-

sondere ein starker Rückgang der Mitglieder in der Altersklasse bis 

14 Jahren. Von 245 Mitgliedern im Jahr 2008 über 216 Mitglieder 

im Jahr 2009 ist die Anzahl nun auf 191 geschmolzen. Im Vergleich 

zum letzten Jahr ist das ein Rückgang um erschreckende 11,57 %! 

Trotz der hervorragenden Arbeit im Kinderhandball, der der Hand-

ballsparte im Jahr 2010 ein Mitgliederplus von 31 Personen oder 

52,54 % (!) beschert hat, ist diese Entwicklung festzustellen! 

Es bleibt festzuhalten, dass der Verein auch im Jahr der Frauen-

Fußballweltmeisterschaft im eigenen Land nicht das sehr große Po-

tential nutzt, das der Mädchenfußball derzeit bietet. Die Vereine, die 

Mädchenfußball anbieten, verzeichnen enorme Steigerungsraten. 

Deshalb wäre es von großer Bedeutung, ein derartiges Angebot zu 

unterbreiten. Erste Überlegungen dazu sind bereits angestellt, nur 

an der erfolgreichen Umsetzung mangelt es noch. 

Es fehlen attraktive Angebote für ältere Mädchen und junge Frauen, 

die der Verein früher mit Jazzdance und Aerostep anbieten konnte. 

Natürlich erreicht der TuS viele Frauen über die angebotenen Kurse 

(z.B. Pilates, Flexi-Bar und Rücken-Fit). Allerdings wäre ein regel-

mäßiges Angebot äußerst wünschenswert.  

Das statistische Übergewicht der Damen in der Altersgruppe 41 bis 

60 Jahre zeigt: dem TuS Bodenteich fehlt so etwas wie Jeder-

mannsport für Herren. Aus Sicht des Vorstandes erscheint es drin-

gend notwendig, ein Sportangebot für über 40jährige außerhalb der 

Ballsportarten zu unterbreiten. 
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Wenn auch mit neuen Angeboten zusätzliche Hallenzeiten erforder-

lich sein werden: die Grundlage jedes sportlichen Angebotes liegt 

zunächst in der qualifizierten Betreuung durch ehrenamtliche Sport-

ler! 

Herausstellen möchte ich in diesem Zusammenhang aber die posi-

tiven Entwicklungen, so u. a. im Gesundheitssport, bei den Kursan-

geboten, im Jugendfußball, im Badminton und im Mini-Handball. 

Für dieses breite Engagement sagt der Vorstand herzlichen Dank! 

Die demografische Entwicklung erfordert aber auch einen koopera-

tiven Umgang mit unseren Nachbarvereinen, deren Mitgliedern wir 

die Nutzung der Angebote beim TuS Bodenteich erleichtern sollten. 

Nur über weit gehende Zusammenarbeit werden die Probleme der 

schrumpfenden und alternden Bevölkerung in den kommenden 

Jahren lösbar sein. Die Verantwortlichen des TuS Bodenteich sind 

sich dieser Aufgabe in vollem Umfang bewusst und werden über 

Lösungsansätze beraten.  

Die Beitragsanpassung im Jahr 2010 hat dem Verein wieder finan-

zielle Handlungsspielräume gegeben, so dass die Abwicklung der 

Jubiläumsfeiern zum 100-jährigen Bestehen möglich sein wird. Au-

ßerdem steht in absehbarer Zeit die Ersatzbeschaffung eines Ver-

einsbusses an, der dann hoffentlich nicht in vollem Umfang mit 

Fremdmitteln wird finanziert werden muss.  

Ungeachtet aller Probleme, die sich für die Zukunft durch den de-

mografischen Wandel in der gesamten Vereinsarbeit auftun, bin ich 

doch zuversichtlich. Der Verein ist gut aufgestellt und wird sich allen 

Widrigkeiten zum Trotz bei gemeinsamen Anstrengungen auch wei-

terhin gut behaupten und positionieren können.  

Ich wünsche jedem Mitglied weiterhin viel Spaß beim Sport und 

sportlichen Erfolg. Mein Dank gilt allen Übungsleitern, Trainern, Be-

treuern und weiteren ehrenamtlichen Helfern für ihre stetige ehren-

amtliche Arbeit im Sinne des Vereins!   Frank Juchert, 1. Vorsitzender 
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Jahresbericht  - Volleyball 

Die Saison 2009 ï 2010 in der  Volleyball-Hobby-Klasse 2 haben 
wir mit Platz 3 (von 4) in der Tabelle abgeschlossen. 
Tabelle                                                       Sp.        Pkt.                      Sätze             Diff 

MTV Bad Bevensen  6        10 : 2   17:6    11 
LSG Ebstorf  6          8 : 4   13:11    2 
TuS Bodenteich  6          4 : 8   11:15    -4 
MTV Gerdau  6          2 : 10     7:16    -9 

In der Saison 2010 ï 2011 sind wir nur noch 3 Mannschaften, weil 
der MTV Gerdau seine Mannschaft abgemeldet hat. 
Am 22.02.11 haben wir unser letztes entscheidendes Spiel gegen 
den TSV Wriedel. Wenn wir das gewinnen, haben wir den Aufstieg 
in die Volleyball-Hobby-Klasse 1 geschafft! 
 

Tabelle 20.2.11    Sp. Sätze     Diff.  Punkte 
1 TuS Bodenteich                           3    8 : 5        3       4 : 2  
2 TSV Wriedel                                 2    3 : 5         -2      2 : 2  
3 LSG Ebstorf                                  3    5 : 6         -1      2 : 4 
 

Mit sportlichen Grüßen                                Ulrich Weinheimer 
 

P.S. Wer Interesse am Volleyballspiel hat, kann sich mit  
Ulrich Weinheimer  29389 Bad Bodenteich, Jägerstr. 18 

Tel.: 05824 ï 1363 E-Mail:fam.frevert@t-online.de in Verbindung 
setzen. Training ist immer dienstags von 20 ï 22 Uhr in der Sport-
halle der Grundschule  (zurzeit    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Volleyballmannschaft mit neuen Trikots von der  

Tischlerei Wolpers beim Beachvolleyballturnier im Sommer 2010 

 
 

mailto:fam.frevert@t-online.de
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Die Badmintonsparte des TUS Bodenteich im Jahr 2010 
 

Januar 2010 
Die Bewerbung um die Ausrichtung der Einzel-Bezirksmeisterschaft 
in der Klasse B und C für die Spieler O19 war von Erfolg gekrönt: 
am 10.01. fand das Highlight im Badminton in der Halle am Kiebitz-
berg statt. Leider waren an diesem WE starke Schneefälle, so dass 
nur sehr wenige Zuschauer sich zu diesem Ereignis einfanden. 40 
männliche und weibliche Spieler kämpften um Ranglistenpunkte. 
Die Organisation der Spiele und auch die Versorgung lief zwar 
schleppend an, aber dann reibungslos ab, so dass die Gäste den 
TuS-Bodenteich in guter Erinnerung behalten. Zu diesen Wett-
kämpfen waren keine Spieler des TuS qualifiziert. 
Am 24.01. nahmen 3 Spieler des TuS an den Bezirksmeisterschaf-
ten O35 des Bezirks Lüneburg teil, sie starteten im gemischten 
Doppel. Christiane Blank und Edmund Gähring erreichten in der Al-
tersklasse O55 den 2. Platz. Bettina Juchert, die mit einem Spieler 
des VfL Knesebeck in der Klasse O40 startete erkämpfte einen 3. 
Platz.  
 

März 2010 
Das TuS-Schleifchenturnier fand am 28.03. zum 3. Mal statt. Die-
ses Turnier ist inzwischen als  Dauertermin im Kreisverband Uel-
zen/Lüchow-Dannenberg auf das letzte WE (Beginn der Sommer-
zeit) im März eines jeden Jahres fest verankert. Dieses ist eine 
Veranstaltung, bei der die Geselligkeit und Freude am Spiel im 
Vordergrund steht. 21 Spieler aus 4 Gastvereinen und dem TuS 
Bodenteich traten hierbei an. 

April 2010 
Die C-Ranglistenspiele für die Schü-
ler/Jugend des Kreisverbandes UE/Lüchow-
DAN fand in Bad Bodenteich in der Halle am 
Kiebitzberg mit gemeinsamer Organisation 
von TV Uelzen und TuS Bodenteich statt. Am 
Samstag, den 17.04. starteten die Spiele mit 
den Schülern der Klassen U11, U13 und 
U15. Unter den 35 Teilnehmern waren 2 
neue Spieler des TuS ï sie waren im Januar 
in die Badmintonsparte gekommen. Erfreulich 
ist der 2. Platz in U13 von Lina Riebau.(links)  

Carolin Weinheimer erspielte sich den 6. Platz in U15. (rechts) 
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Am 18.04. maßen die Jugendlichen ihre Kräfte. Hier starteten 31 
Spieler, davon 1 aus dem TuS. Hier erkämpfte sich Mareen Holzap-
fel in der Altersgruppe U22 einen beachtlichen 2. Platz. 
 
Mai 2010 

Bei den Kreismeisterschaften Schü-
ler/Jugend des Kreisverbandes 
UE/Lüchow-DAN war der TuS mit 
jeweils 3 Spielern vertreten. Auch 
hier waren die Ergebnisse sehr er-
freulich: am 08.05. erreichten die 
TuS Spielerinnen in U13 die Plätze 2 
(Anneleen Meyer) und 3 (Lina Rie-
bau). Carolin Weinheimer konnte 
den 4. Platz in der U15 erreichen.  
 Anneleen Meyer (links) und Lina Riebau      

 (rechts) bei der Siegerehrung 

 
 

 
Am 09.05. spielte die Jugend. Bei den 
Damen U19 erkämpfte Mareen Holzap-
fel den Meistertitel und Sarah Penstorf 
den 2. Platz. Janek Wolpers nahm das 
erste Mal an einem solchen Wettbe-
werb teil und trat mit der Bronzemedail-
le den Heimweg an. 
 
Foto v.l.: Sarah Penstorf, Mareen Holzapfel 

und Janek Wolpers bei der Siegerehrung 

 
Die KM der Senioren fand am 29.05. in Lüchow statt. Wir traten dort 
mit einer durch Krankheitsausfall geschwächten Mannschaft an. 
Trotz dieser Schwächung konnte Tina mit Eddi den 2. Platz und die 
Neulinge unter den Senioren: Mareen mit Janek den 5. Platz im 
gemischten Doppel, sowie die Herrendoppel Janek mit Eddi den 4. 
und Jörg Scheffel mit Jörg Formella den 6. Platz erkämpfen. 
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Am 26.05. wurden Trainingsanzüge durch den Vertreter der VGH-
Versicherung Jörg Formella für die Senioren und einige Jungend-
spieler übergeben. Wir bedanken uns noch einmal bei Herrn For-
mella!  (Foto: Badmintonsparte mit neuen Trainingsanzügen) 
 
Geselligkeit steht auch auf dem Programm. 
Einige der Badmintonspieler machten sich am 01.10. auf nach 
Hamburg, um die deutsche Nationalmannschaft gegen die Dänen 
spielen zu sehen. Das war tolle Spiele, die da zu sehen waren ï 
obwohl die deutsche Mannschaft unterlag.  
Am 27. 11. fuhren die Senioren zum Weihnachtsmarkt nach Lüne-
burg. Trotz der Kälte war es ein schönes Erlebnis. 
Und dann kam auch noch der Nikolaus am 06.12.2010 zu unserem 

Training. Jeder 
bekam ein klei-
nes Geschenk 
und dann machte 
sich der Nikolaus 
wieder auf den 
Weg. 
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Bericht der Faustballsparte 2010 
 

Damen (Bezirksliga)                       Betreuer: Matthias Gruhm 
 

An der Feldsaison 2010 nahm keine Damenmannschaft teil.  
In der laufenden Hallensaison 2010-2011 hatte sich unsere Da-
menmannschaft, nach einem hervorragenden Start, im oberen Mit-
telfeld festgesetzt. Leider mussten sie am fünften Spieltag verlet-
zungsbedingt nur noch zu viert antreten. Dadurch wurden zwei 
Spiele knapp verloren. Nach dem letzten Spieltag steht die Mann-
schaft im unteren Mittelfeld. 
 

1. Herren (Bezirksliga)                Mannschaftsführer: Dirk Meyer 
 

 Die 1. Herrenmannschaft ist in der Feldsaison in die Kreisliga ab-
gestiegen. Nur an einem Spieltag war die Mannschaft in guter Be-
setzung angetreten. Zum Verhängnis wurde zum einem die Spiel-
klassenreform (nur noch 8 anstatt 10 Mannschaften) und zum zwei-
ten der Punkteverlust (-4) durch das Abmelden von Bösel 2. Es 
wurden Relegationsspiele angesetzt, die aber zeitgleich mit einem 
Pokalturnier stattfanden. Da wir an diesem Spieltag nur stark 
ersatzgeschwächt angetreten wären, haben wir lieber gemischt an 
einem Pokalturnier in Bösel teilgenommen. In der Hallensaison hat 
unsere Mannschaft leider am letzten Spieltag gegen Walsrode ver-
loren und ist damit 2. in der Bezirksliga geworden. Meister wurde 
hier punktgleich Bösel 1 auf Grund des besseren Satzverhältnisses. 

 
 
Die 1. Herren 
(Bezirksliga) 
Hallensaison 
2010/11 

 
Oben v. l.: Heinrich 
Nietfeld, Norbert 
Brandes , Frank 
Meyer, Jörn Jacob 
Schöttle 
Unten v. l. Christian 
Weiß, Volker Qued-
nau, Dirk Meyer; 
 es fehlt Yannik 
Meißner 
 

 
2. Herren 
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(Kreisliga)            Mannschaftsführer: Matthias Gruhm 
 

Die 2.Herren hat weder in der Feld- noch in der Hallensaison an 
dem Spielbetrieb teilgenommen. Durch die vielen dienstlich verhin-
derten Spieler der 1. Mannschaft war der verbleibende Spielerkader 
zu klein um eine weitere Mannschaft zu melden. 
 

Männer 60                   Mannschaftsführer: Reinhard Appeldorn 
 

Leider fiel die Bezirksmeisterschaften in der Hallensaison 2010/11 
aus, so das die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften kampf-
los erreicht wurden. Der Termin für die Landesmeisterschaften lag 
für uns  ungünstig. Zwei wichtige Spieler wären hier verhindert ge-
wesen. Daraufhin wurde von einer Anmeldung abgesehen. 
 

Nachwuchs                                             Betreuer: Holger Bolenz   
 

Die Faustball AG in Kooperation mit der  Hauptschule geht weiter. 
Bis jetzt ist es uns nicht gelungen hierüber weitere neue Spieler zu 
gewinnen. Vielleicht haben wir bald in Bad Bodenteich eine andere 
Schulform (IGS, Oberschule) die es uns ermöglicht mehr Schüler/-
innen zu erreichen. 
 

Sonstiges: 
Am Sonntag den 22.8.2010 unternahmen wir eine Tagesfahrt nach 
Magdeburg. Nach einer geführten Radtour durch das Stadtzentrum 
wurde das ehemalige Bundesgartenschaugelände besichtigt. 
 Unsere Boßeltour fand am Sonnabend den 5.2.2011 bei starkem 
Wind und leichten Nieselregen statt. Nach einer dreistündigen Tour 
durch unsere Heideflächen kehrten wir anschließend bei Sabine in 
unserem TuS Treff ein. Hier wurden wir mit einem deftigen Grün-
kohlessen empfangen. Danach ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die tatkräftige Unterstützung bei 
unseren Unternehmungen. 
Am 2 und 3.07.2011 sind alle aktiven oder passiven Faustballer/-
innen herzlich zu einem Faustballwochenende eingeladen. Es wird 
dort sowohl ein Austausch ¿ber die Ăguten alten Faustballzeitenñ  
als auch die Möglichkeit zu sportlichen Betätigung geben. 
 

Am Faustballsport Interessierte können mich unter der Telefon-
nummer 05824/1319 erreichen. Die Damen trainieren mittwochs, 
die Herren donnerstags.                                         Dirk Meyer 
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Handball -  Damenmannschaft TUS Bodenteich 2010/11 
 

Die Erfolgsgeschichte geht weiteré 
 

Nachdem wir nach dem Aufstieg 2009 in die Regionsliga eine er-
folgreiche Saison mit Abschlusstabellenplatz 2 erreicht haben, 
nehmen wir in diesem Jahr wieder Anlauf um den Aufstieg in die 
Regionsoberliga unter Dach und Fach zu bringen.  

Momentan führen wir mit 20:6 Punkten 
die Tabelle an und werden versuchen, in 
den letzten  Spielen die restlichen Sieg-
punkte zu erkämpfen, sodass wir spätes-
tens am 12.03.2011 die Meisterfeier be-
gießen können! 
In der Hinrunde gelang es uns, neun 
Spiele in Folge ungeschlagen zu bleiben, 
bis wir schließlich gegen Clenze leider 
unnötig unsere ersten Gegenpunkte ein-
stecken mussten. Auch gegen unseren 
Lieblingsgegner und Aufstiegskonkurren-
ten SGH Rosengarten II mussten wir uns 
nach zwei hart umkämpften Spielen ge-
schlagen geben. Allerdings hatte Rosen-

garten so viel Angst vor uns, dass sie ihre Mannschaft mit Spiele-
rinnen aus der Bundesliga verstärken mussten. Dies sahen wir 
schließlich mit Sports- geist und 
irgendwie auch als Kompli-
ment, vielen Dank Ro- sengarten! 
 

So, nun möchten wir uns aber 
auch noch mal bei sehr wichtigen 
Personen herzlich be- danken.  
Als erstes bei unserem seit dieser 
Saison aktiven Trainer Wolfgang 
Zugier, der mit sehr viel Engage-
ment und Leidenschaft bewirkt, dass wir uns zu einer tollen Mann-
schaft weiterentwickelt haben, die sich auch über den Sport hinaus 
sehr gut versteht und harmoniert. 
Außerdem gilt unser Dank ebenfalls unseren Zuschauern, die im-
mer zahlreicher zu unseren Heimspielen kommen und uns super 
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unterstützen. Es lassen sich sogar TUS Fans blicken, die man 
sonst nur vom Fußballplatz kennt! So soll es sein. 
 

Im Rahmen des 100 jährigen Bestehens des TUS Bodenteich ver-
anstalteten wir in Zusammenarbeit mit Sabines TUS Treff ein Public 
Viewing zur Handball Weltmeisterschaft. Dies war eine tolle Aktion, 
die die verschiedenen Sparten auch näher zusammenzubringen 
versuchte. Wie denken, dass dies ein wichtiger Schritt in die richtige 
Richtung war. Vielen Dank an Sabine Lettau für die Unterstützung. 
 
Wir hoffen, dass wir dem TUS zum Geburtstag ein passendes Ge-
schenk machen können, indem wir in der nächsten Saison die Re-
gionsoberliga aufmischen! 
éund Samba tanzen kºnnen wir bis dahin bestimmt auch!!! 
 

Andrea Kläden           Handballdamen TUS Bodenteich 
  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obere Reihe von links: 
Andrea Kläden, Gaby Schuchmilski, Anika Kröger, Ute Krüger, Tanja Peters, Diana Pe-
ters, Kristina Dobberstein, Trainer Wolfgang Zugier                                                                        
Untere Reihe von links: 
Corinna Forjahn, Katja Fischer, Svenja Appeldorn, Carmen Hübing, Melanie Antoniak, 
Manuela Penna 

 
Druck dieses Heftes durch unseren langjährigen Geschäftspartner 
 

       Druck- und Kopierzentrum 
         Herzlichen Dank! 
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Stetiger Zuwachs beim Kinderhandball 

Seit nun mehr als drei Jahren leiten Carmen Hübing, Daniela Vogel 
und Katja Fischer die Sparte Minihandball beim TuS Bodenteich.  
Mit Inga Dittberner konnte das Trainergespann 2009 noch verstärkt 
werden, was aufgrund der hohen Anzahl der Kinder zwingend not-
wendig war.  Mit 31 Mitgliedern hatte die Handballabteilung den 
größten Mitgliederzuwachs im Jahr 2010. 
Leider liegt kein Bericht vor. 
 
Der Lauftreff im Jahr 2010  

Anstelle des nicht eingegangenen Spartenberichts folgt hier der Be-
richt vom Jahresabschluss 2010: 

"Am 18.12.2010 fand der 
traditionelle Jahresab-
schluss des Lauftreffs 
des TuS Bodenteich im 
Vereinsheim ĂSabines 
TuS-Treffñ statt. 
Im Rahmen dieses ge-
mütlichen Saisonaus-
klanges wurde Rück-
schau gehalten und ein 
Ausblick in das Jahr 
2011 vorgenommen.  
 

Bild: Ehrung der fleißigsten Läufer 2010 v. l. Brigitte Krumnow, Roger Spangenberg, 
Bettina Helwig-Müller,  Hilde und Günther Kirschke 

 
Wie in jedem Jahr wurden die fleißigsten Läuferinnen und Läufer 
geehrt und den erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern am 
Sportabzeichen ihre Urkunden überreicht. In der Rückschau her-
vorzuheben waren der nunmehr zum 15. mal durchgeführte See-
parklauf am 06. August des Jahres 2010 und die Unterstützung 
beim erfolgreich ausgetragenen Bad Bodenteicher Seeparktriathlon 
am 27. Juni.  
Auch bei dem am 26. Juni 2011 erneut stattfindenden Triathlon wird 
der Lauftreff wieder mitwirken. Der 16. Seeparklauf am 12. August 
2011 steht im Zeichen des 100jährigen Vereinsjubiläum des TuS 
Bodenteich. In diesem Zuge legte der bisherige Organisator Heiko 
Hoffmann die Organisation in die bewährten Hände von Edgar 
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Strauß, auch bekannt als der Organisator des Bodenteicher Triath-
lons. Es wird zu einigen Änderungen bei der langjährigen Veran-
staltung kommen. Es entfällt der 2000m-Lauf, aufgenommen dafür 
wird die Halbmarathonstrecke. Auch der Streckenverlauf wird sich 
ändern und größtenteils der beim Triathlon zu bewältigenden Lauf-
strecke angeglichen."                                            Volker Quednau 
 

Sportabzeichen 2010 

Erstmalig wurde der Sportabzeichen Wanderpokal für die Sparten 
im TUS verliehen.  
Sieger wurde die Sparte Lauftreff. Herzlichen Glückwunsch. 

1. Lauftreff      22,73% 
2. Badminton  18,18 % 
3. Faustball     16,67 % 
4. Gymnastik    7,32 % 

Die Bedingen für das Sportabzeichen sowie für den Wanderpokal 
sind auf der TUS Internetseite einsehbar.  
Es wurden im Jahre 2010 in Bad Bodenteich leider nur 46 Sportab-
zeichen verliehen. 
Es beteiligte sich dieses Jahr nur die Grundschule Bad Bodenteich 
am Sportabzeichenwettbewerb. Dort schafften 22 Kinder das 
Sportabzeichen. An der Realschule und an der Hauptschule wur-
den dieses Jahr leider keine Sportabzeichen abgenommen.  
Erfreulicherweise konnten auf der Sportplatzanlage am Kiebitzberg 
mehr Sportler und Sportlerinnen als letztes Jahr das Sportabzei-
chen erringen. Insgesamt waren es 24, davon wurden 16 Goldene, 
2 Silberne und 6 Bronzene Abzeichen abgenommen. 
Besondere Jubiläumsabzeichen wurden geschafft: 
 

Gold 35                Christel Hedke 
Gold 15                Bettina Helwig-Müller und Brigitte Krumnow 
Gold 5                  Helmut Müller und Inga Hoffmann 
 

Zusätzlich wurde ein Bayrisches Sportabzeichen erfüllt. 
Mit Dagmar Hilbig, Gabriela Putz, Griseldis Ebelt und Ralf Stolze 
konnten wir dieses Jahr vier Neulinge begrüßen. 
Im Jahr 2010 konnten wir eine weiter Helferin Virginia Maaß gewin-
nen, sodass  wir euch ab ca. Mai 2011  wieder in bewährter Form 
zur Verfügung stehen. 
                                      Virginia Maaß, Holger Bolenz,  
                                      Edmund Gähring und Volker Quednau  



14 

 

                    Rückblick auf das Wanderjahr 2010 

 
Liebe Wanderfreunde.   Und wieder 
ist ein Wanderjahr zu schnell zu 
Ende gegangen. Zuallererst möchte 
ich mich aber bei allen bedanken, 
die zum Gelingen der Wanderun-
gen, Radtouren und der Wanderwo-
chenfahrt nach Feldberg in Meck. / 
Vorpommern in diesem Jahr beige-
tragen haben. Hier besonders bei 
den Mitgliedern des Wanderteams.  
 

 
 
 

 
Wanderteam 2010 von oben: Claus Reinholz, Reihe darunter v.  l.: Paul Kanthak, 
Manfred Bottermund, Holger Bolenz. Untere Reihe v.l.: Karl Zeinecke, Günther Lind-
horst, Gerda Zeinecke und Heidi Hoffmann.  
 

Wir waren in diesem Jahr an 32 Tagen auf Wanderschaft, ein-

schließlich der Radtouren und der Wanderwochenfahrt, Kreiswan-
dertag, usw.. Insgesamt waren wir 2010 bei den Wanderungen und 
Radtouren  877 Teilnehmer. 
Davon entfallen auf die 25 Wanderungen  742 Teilnehmer, die 176 
km auf Schusters Pappen zurückgelegt haben. 
Bei den 7 Radtouren waren es 135 Teilnehmer, die 210 km gefah-

ren sind. 
Wir haben also in diesem Jahr die 1 000 Teilnehmergrenze leider 
wieder nicht erreicht. 
Es haben auch wieder an allen Touren 179 Urlauber, Kur- und 
andere Gäste teilgenommen. So dass die Wandergruppe auch 
dem Fremdenverkehr in Bad Bodenteich gerecht wurde. 
Neu ist in diesem Jahr Frau Thea Gössel zu uns gestoßen. Wir 
würden uns freuen, wenn es ihr bei uns gefällt.  
 
Geehrt wurden für ihre Teilnahme an den Wanderungen und ande-
ren Aktivitäten:  
 1. Einmal bei den Wanderungen gefehlt haben: Manfred 
Bottermund, Jürgen Poppe, Adolf Binder, Peter Starck und Günther 
Lindhorst 
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2. Dann kommen unsere beiden Finanzminister, Heidegard Hoff-
mann und Gerda Zeinecke, ihr habt wieder viel Arbeit gehabt in 
diesem Jahr mit den Kassen. 
Alle bekamen ein herzliches Dankeschön vom Wanderwart und ei-
nen Applaus. 
 
Für alle gab es vom Wanderwart eine kleine Aufmerksamkeit als 
Dank und Anreiz für 2011.   
Auch den Autofahrern, die bereit waren kostenlos Wanderfreunde 
mitzunehmen, erhielten wieder einen herzlichen Dank. 
13 mal waren wir in diesem Jahr bei Sabine zum Kaffeetrinken. Sa-
bine auch Dir herzlichen Dank und für Deine Mühe und immer nette 
Bewirtung eine kleine Aufmerksamkeit.     
Die Frage des Wanderwartes, ob die Gruppe mit seiner Führung 
nach nunmehr 8 Jahren noch immer zufrieden ist, wurde einstimmig 
mit ja beantwortet. 

Die Wanderwochenfahrt der Wandergruppe ging 2010 mit der Fa. 
IRRO nach Feldberg Meck./ Vorpomm. ins ĂSee Hotel Feldbergñ. Die 
Feldberger Seenlandschaft war wohl wieder das besondere Ereignis 
der 36 Wanderfreunde in diesem Jahr. Es waren schöne Wande-
rungen: Nach Lüttenhagen mit dem Paradiesgarten und dem ältes-
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ten Buchenwald in Deutschland, am ĂSchmalen Luzinñ nach Carwitz 
mit der Ruhestätte des Dichters Hans Fallada, dem Hullerbusch, der 
handgetriebenen Luzinfähre, nach Burg Stargard, Neubrandenburg 
und Neustrelitz, die Wanderung um den Haussee mit der Einkehr im 
ĂAlten Zollhausñ, die Bootsfahrt in Lychen  auf der Woblitz und der 
Havel und die Busrundfahrt zum Schulzensee, Mielkes ehemaliges 
Jagdrevier.     
  

Vom 26.06.2011 bis 2.07.2011 führt die 20. Wanderwochenfahrt in 

diesem Jahr nach Jork ins Alten Land, ins Hotel ĂAltes Landñ. Die 
Fahrt erfolgt in diesem erst mal wieder mit privaten PKWôs. Es wird 
sicherlich wieder eine schöne Wanderwoche mit Wanderungen in 
den riesigen Obstplantagen, an der Lühe, an der Elbe mit einem 
Abstecher nach Hamburg- Blankenese, an der Este usw. 
Die Wandergruppe würde sich freuen, wenn auch TUS Mitglieder 
aus anderen Sparten an der Fahrt teilnehmen würden.  
 

Die Wandertermine sind in dem Kasten am Brunnen bei Brink und 
im Internet einzusehen und werden auch in der AZ bekannt gege-
ben. Wer Lust hat, sich der Wandergruppe anzuschließen, kommt 
einfach zu den Wanderterminen oder kann sich vorab bei Günther 
Lindhorst unter der Telef. Nr. 05824 ï 1382 informieren. Kur- und 
andere Gäste sind immer herzlich willkommen. 
 

Die Arbeitstagung der Wanderwarte im Kreis Uelzen findet am 26. 
Febr. in Bad Bodenteich, im Vereinsheim des TUS statt, am 
29.05.2011 findet dann anlªsslich des Ă100 jªhrigen Bestehens des 
TUSñ und gleichzeitigen 30. jªhrigen Bestehen der Wandergruppe 
der Kreiswandertag in Bad Bodenteich statt. 
Gäste sind natürlich aus allen Sparten herzlich willkommen. 

In diesem Sinne grüße ich alle ganz herzlich. 

Günther Lindhorst  
    -Wanderwart -  
mit dem Wanderteam 

ééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé 

 Verantwortlich für den Inhalt:     Friedhelm Knüppel,  

Das Heft wurde aus den                 Schriftführer und Pressewart 

Jahresberichten und Bildern           Stettiner Str. 10 
der Spartenleiter erstellt und           29389 Bad Bodenteich 

mit eigenen Texten sowie mit         Tel. 05824/1733 Fax: 05824/965822 

Bildern aus Presseberichten ergänzt.    E-Mail: info@tus-bodenteich.de 

mailto:info@tus-bodenteich.de
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Gesundheit/ Gymnastik/ Fitness/ Turnen/ Tanz 
 

Turnwartin: Angela Lapöhn 
 

Gesundheit in Bewegung 
 

Gesundheitsorientierte Angebote, dieses ist das Ziel der Übungslei-
ter der Turnsparte. Deshalb wurde dem Verein für die Angebote  

Koronarsport, Wirbelsäulensport, Fitness, Step-Aerobic und präven-
tive Wirbelsäulengymnastik dem der Pluspunkt Gesundheit und 
Sport pro Gesundheit verliehen.  
 

Das Angebot präventive Wirbelsäulengymnastik richtet sich an Alle, 
die ihrem Rücken etwas Gutes tun wollen. Durch gezieltes Muskel-
aufbautraining soll die Rückenmuskulatur gestärkt werden. Es wer-
den auch Übungen zum rückengerechten Alltagsverhalten vermit-
telt. Die Übungsangebote sollen dazu beitragen einer eventuellen 
Wirbelsäulenschädigung vorzubeugen. 
freitags 18:30 bis 19:30      Angela Lapöhn 
 

Beim Wirbelsäulensport (Rehabilitationsgruppe) werden Personen 

betreut mit chronischen Wirbelsäulenerkrankung, wie z.B. Osteopo-
rose oder auch nach Wirbelsäulenoperationen. Das Ziel ist eine 
Stärkung der Rückenmuskulatur durch intensive Kräftigungsübun-
gen. Gleichzeitig werden den Teilnehmern rückengerechte Alltags-
bewegungen vermittelt.  
montags 17:00 bis 18:00 Uhr       Angela Lapöhn 
 

Die Koronarsportgruppe richtet sich an Teilnehmer nach Herzin-

farkt, Bypassoperationen und Personen mit chronischen Herzer-
krankungen. Hier wird durch gezielte Bewegungstherapie die Leis-
tungsfähigkeit wieder mobilisiert. Trotz ihrer schweren Krankheit 
haben die Teilnehmer viel Spaß an den wöchentlichen Übungs-
stunden. Inzwischen gehören 60 Teilnehmer der Koronarsportgrup-
pe an. Unterstützt wird die Übungsleiterin Angela Lapöhn von 
Lisa Kriebel. 
Ganz besonderer Dank gilt, wie in jedem Jahr den Ärzten, Dr. Franke (Suh-

lendorf), Dr. Feiler, Dr. Fredrich (Uelzen), Dr. Gielis (Wieren), Dr. Hintze (Bad 

Bodenteich),Dr. Ossenkop und  Dr. Rennekamp (Wieren) für die Betreuung 

während der wöchentlichen Übungsstunden.  

donnerstags 18:45 bis 20:00 Uhr Übungsgruppe 
donnerstags 20:00 bis 21:15 Uhr Trainingsgruppe und Teilnehmer  
                                                         ohne Verordnung 
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Die Koronarsportgruppe und Wirbelsäulensportgruppe gehören 
zum Rehabilitationssport.  
Rehabilitationsport ist eine ambulant ï am Wohnort - stattfindende 
Nachbetreuung, nach Abschluss medizinischer Maßnahmen bzw. 
als ergänzende und die Therapie begleitende Maßnahme.  
Eine Teilnahme in diesen Gruppen ist nur mit Verordnung eines 
Arztes möglich. 
 

Gesundheitssport/Kursangebote 
  

Seit mehreren Jahren bietet der TuS Bodenteich für alle Interessier-
ten Gesundheitssport in Kursform an. Zum Ausprobieren, zum 
Kennenlernen, aber auch, um von Anfang an mit neuen Geräten 
und Programmen gemeinsam starten zu können.  
Zu Beginn war es das Training nach den Pilates-Prinzipien, dann 
kamen Rücken-Fit und das Flexi-Bar dazu.  
Alle Kursprogramme wurden mit dem Pluspunkt Gesundheit aus-
gezeichnet. Im Rahmen der Gesundheitsförderung werden die Kur-
se von vielen gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und können 
von ihnen bezuschusst werden. 
Die Kurse sind gut besucht und dauern ca. 10 Stunden.  
  

Pilates für Anfänger: 
Ein Kurs, in dem das Basiswissen und die Grundübungen des Pila-
testrainings vermittelt werden. Atmung, Konzentration, Bewegungs-
fluss, Präzision und vor allem das "Powerhouse" - Theorie und Pra-
xis in direktem Zusammenhang. Übungen von Anfang an, je nach 
Trainingsstand der Teilnehmerinnen. Beckenbodentraining und 
Entspannungsmethoden sind Stundenschwerpunkte. Das Training 
ist abwechslungsreich und die Teilnehmerinnen sind mit Spaß da-
bei.  
 

Donnerstags 20 ï 21 Uhr Musikraum der Grundschule              
                                                               Gudrun Garbe-Köhnecke 
Pilates für Fortgeschrittene: 

In diesem Kurs, der seit Januar 2009 zum ersten Mal stattfindet, 
geht es weiter. Die erlernten Übungen werden vertieft und intensi-
viert, die Übungen werden schwieriger und komplexer. Es werden 
spezielle Geräte wie der Redondoball, das Flexibar oder die Pila-
tesrolle eingesetzt. Grundkenntnisse sind erforderlich.  
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Die Prinzipien des Pilatestrainings werden intensiv beachtet und vor 
allem der Bewegungsfluss wird immer wichtiger. 
 
Donnerstags  19 ï 20 Uhr Musikraum der Grundschule       
                                                               Gudrun Garbe-Köhnecke 
Rücken-Fit 
Dieser Kurs bietet eine gezielte Fitness Gymnastik zur Vorbeugung 
von Rückenbeschwerden  an. Mit Geräten wie dem Therapie Ball, 
Aero Step und Flexi-Bar wird ein attraktives Wirbelsäulentraining 
angeboten, dass insbesondere neben den großen Muskelgruppen 
auch die Tiefenmuskulatur trainiert. 
Entspannung und Dehnung gehören ebenso zu den Trainingsein-
heiten wie die Wissensvermittlung. 
                                                                   Zurzeit kein Angebot  
Fitnessgymnastik mit dem Flexi-Bar 
Der Flexi-Bar ist ein Schwingstab, der zur gezielten Stärkung der 
Rumpfmuskulatur, zum Kraft- und Ausdauertraining, zur Bewe-
gungsschulung, zur Verbesserung von Haltung und Koordination 
sowie zum Training der Tiefenmuskulatur genutzt wird. 
Ein regelmäßiges Training mit dem Flexi-Bar beugt Rückenschmer-
zen vor. Ob sitzend, stehend, bewegend oder balancierend ange-
wandt, bietet es für jeden Fitnessgrad und jedes Alter ein exzellen-
tes Training. 
Der Einsatz des Flexi-Bar im Rückentraining wurde mit dem Güte-
siegel der Aktion Gesunder Rücken e.V. ausgezeichnet. 
 

Dienstags 18 ï 19 Uhr in der Pausenhalle der Grundschule                   
                                                                               Angela Lapöhn 
Gymnastik/ Fitness  
Der Montagabend gehört den Frauen. Für jeden ist etwas dabei; ob 
18 oder 80!  
 

Gymnastik und Fitness, mit und ohne Handgerät. In diesen Grup-

pen wird das Motto Gesundheit in Bewegung deutlich.  
Wirbelsäulengymnastik, Stretching, Power-Gymnastik, Bauch ï 
Beine - Po, Beckenbodengymnastik oder Aerobic.  
Zum fröhlichen Ausklang der Stunden hin und wieder ein kleines 
Spiel, ein kleines Tänzchen, oder einfach nur entspannen nach ru-
higer Musik.  
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Die Geselligkeit ist in diesen Gruppen sehr wichtig, dafür werden 
Faschingsfeste, Tagesfahrten, Fahrradtouren und Wanderungen 
organisiert.  
 

Frauen I 18:00 bis 19:00 Uhr    Lisa Kriebel  
Frauen II 19:00 bis 20:00 Uhr    Anneliese Lorenz  
Allround-Fitness 20:00 bis 21:30 Uhr   Angela Lapöhn   
 

Step and Fit. 

Ausdauertrai-
ning einmal 
anders - mit 
Step - Aero-
bic. Durch Auf- 

und Absteigen 
auf ein Step-
brett (kleine 
Plattform) wird 
der Kreislauf 
ordentlich in 
Schwung ge-
bracht. Ver-
schiedene 
Schrittkombina-

tionen, mit zusätzlichen Armbewegungen schulen außerdem die 
Koordination. Step - Aerobic ist ein gelenkschonendes Herz-
Kreislauf-Training  
dienstags 19:00 bis 20: 00 Uhr                     Angela Lapöhn 
  

Drums Alive 

Drums Alive das etwas 
anderes Fitnesstraining, 
dass gute Laune ver-
breitet. Trommeln auf 
Pezzibällen nach fetzi-
ger Musik dazu dynami-
sche Bewegungen 
bringt nicht nur Spaß, 
es führt zu effektiven 
Trainingsresultaten,  
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z. B. Herz-Kreislauftraining und Fettverbrennung.  
donnerstags 17 bis 18 Uhr             Angela Lapöhn 
 

Die Teilnehmer der Erwachsengymnastik- und Fitnessgruppen 
freuen sich auf die Einweihung der Grundschulturnhalle. Aus die-
sem Anlass wird es im Kinderturnen und im Erwachsenen Bereich 
im Jubiläumsjahr Mitmach-Aktionen geben. 
Während der Renovierungsphase findet das Training der Gymnas-
tik- Fitness- und Rehasportgruppen, sowie der Tanzgruppen in der 
Pausenhalle der Grundschule statt. Hierfür danken wir der Schule.  
 

Tanzen 
 

Die Mädchen und ein Junge der Volkstanzgruppe haben sehr viel 

Spaß am Tanzen.  
Diese Gruppe sucht noch Kinder die Lust an volkstümlichen 
Tänzen haben, sie sind zu einer Schnupperstunde gern gese-
hen 
Übungszeiten: donnerstags 16:00 bis 17:00    Lisa Kriebel 

 
In den Kinder-Jazztanz-Gruppen haben Kinder Gelegenheit Tän-
ze nach aktueller fetziger Musik zu lernen. Ebenso werden Körper-
gefühl und -haltung sowie Koordination vermittelt. Über verschiede-
ne Schrittfolgen werden neue Tänze erlernt, und bei Auftritten das 
Können unter Beweis gestellt. Jedes Kind ist mit Begeisterung da-
bei. Interessierte können jederzeit dazu stoßen. 
Übungszeiten: dienstags  
16:00 bis 17:00        Sybille Aday 
 
Kinderturnen 

 
Die Eltern-Kind-
Gruppe ist ein An-
gebot für unsere 
ĂKleinstenñ mit ihren 
Müttern und Vätern. 
Ziel ist es, sich der 
altersgemäßen 
Entwicklung des 
Kindes zu widmen 
und diese zu för-
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dern. Dazu werden Matten, Kästen, Bänke, Ringe und alles, was 
die Turnhalle so bietet in Abenteuerlandschaften verwandelt. Hier 
können die Kinder mit Hilfe der Mütter und Väter spielend ihre ers-
ten Erfahrungen mit den turnerischen Grundfertigkeiten wie Laufen, 
Klettern, Springen, Balancieren usw. sammeln.  
Neu im Jahr 2011 ist der Bobby Car Tag jeden 1. Dienstag im Mo-
nat. Zu dieser Übungsstunde dürfen die Kinder ihr Bobby Car mit-
bringen. 

 
Wer schon 
mit allem 
vertraut ist, 
turnt in der 
Kleinkin-
dergruppe 
ohne Be-
gleitung ei-
nes Eltern-
teil, teilwei-
se allein 
oder aber 
mit Hilfe der 
Übungslei-
terin. Eben-

so lernen die Kinder gemeinsam als Gruppe zu harmonieren und 
sich gegenseitig zu helfen. So wird auch das Sozialverhalten auf 
spielerische Weise geschult. 
Der Breitensport (Gerätturnen, Bodenturnen, Gymnastik) steht in 
allen Kinderturngruppen im Vordergrund, genauso wie Spiel, 

Spaß und Bewegung.  
 
Übungszeiten: 
Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr  Eltern-Kindturnen  Anja Brandt 
ab März Ondine Dornieden  Turnhalle Schulzentrum am Kiebitzberg 
 
Mittwoch  16:00 bis 17:00 Uhr Kinderturnen 4-7 J.  Anja Brandt 
ab März Ondine Dornieden Turnhalle Schulzentrum am Kiebitzberg  
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Weihnachtlicher Fackelumzug 

Der traditionelle 
Fackelumzug wur-
de auch in diesem 
Jahr am Samstag 
vor dem 1. Advent 
durchgeführt. 
Von der Fußgän-
gerzone zogen die 
Kinder und Eltern 
mit ihren Fackeln 
oder Laternen zum 
Sportplatz des 
TuS Bodenteich.  
 

Musikalisch begleitet vom Spielmannszug Lüder ging der Weg über 
die Neustädter Straße, den Brömmelweg, die Bahnhofstr, das Klei-
feld und die Schützenstraße. 
Auf dem Gelände des Sportplatzes erwartete die Teilnehmer Brat-
wurst, Waffeln sowie Glühwein und Kinderpunsch. Die Kinder hat-
ten die Möglichkeiten auf dem C-Platz nach Herzenslust zu toben, 
während die Erwachsenen sich beim Klönen die Zeit vertreiben 
konnten. 
Die Organisatoren hätten sich eine größere Beteiligung gewünscht.  
Der Fackelumzug wird im Jubiläumsjahr wieder durchgeführt, bei 
wiederholter geringer Beteiligung wird es dann das letzte Mal sein. 
 

Das Organisationsteam: Gunda und Frank Klingenberg, Marti-
na und Bernd Köhle und Angela und Peter Lapöhn 
 
Spartenbericht Tischtennis TuS Bodenteich 2010 

Seitens des Vereins ( TuS Bodenteich ) hatte wohl keiner mehr er-
wartet, dass es mal wieder Tischtennissport im TuS geben würde. 
Diesem Satz ist eigentlich nichts hinzuzufügen, und ich glaube da-
ran, trotz der vielen Hindernisse. Das größte Hindernis waren und 
sind die Hallen-Anfangszeiten. Das zweite Hindernis zu wenig 
Spieltische einschließlich Netze und anderes Material. Dies zeigt 
einen großen Widerstand gegen den Tischtennissport im Allgemei-
nen und auch im Besonderen. 
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Zu viele Jahre waren ohne diesen Sport vergangen und weit und 
breit kein Betreuer in Sicht, bis Fritz Lier 2006 signalisierte, den 
Tischtennissport im Verein wieder zu beleben. Seinem Aufruf folg-
ten alsbald genügend Spieler, um 2 Herren- bzw. gemischte Mann-
schaften für 2007 als TT-Spielgemeinschaft mit dem TSV Lüder an-
zumelden. Während die II. Mannschaft von Beginn an nur Punkte-
lieferant war und später auch abgemeldet wurde, spielt die 1. 
Mannschaft in der 3. Kreisklasse vorne mit, belegt bei ĂHalbzeitñ ei-
nen hervorragenden 3. Tabellenplatz und steigt 2008 in die 2. 
Kreisklasse auf. Die Tischtennismannschaft des TuS  Bodenteich 
spielt auch in 2010 in der zweiten Kreisklasse z.Z. auf den 4. Tabel-
lenplatz. Ein sehr guter Tabellenplatz wenn man bedenkt, dass nur 
4 Stammspieler aktiv spielen. Es konnten zwar für die TT Abteilung, 
in 2009, neue Mitglieder gefunden werden, auch Kinder und Ju-
gendliche, jedoch blieben diese letztendlich alle nur einige Wochen 
weil keine guten Trainingszeiten zur Verfügung stehen. Mit mehr 
Unterstützung vom Verein ï z.B. TT Tische und verbesserte bzw. 
speziell um Nachwuchs zu bekommen, frühere Trainingszeiten 

würden den 
Verein stärken. 
Wir spielen 
auch jetzt mit 
wenigen Sport-
kameraden gu-
tes Tischtennis 
und halten in 
der zweiten 
Kreisklasse z.Z. 
den 5ten Platz.  
 

 

Mit sportlichen Grüßen            Fritz Lier  

                                                Hauptstr. 31, 29568 Wieren 
                                                Telefon  05825 / 98 55 41 

Handy    0174  6745981 
E ï Mail kontakt-flw@t-online.de 

Anmerkung: Da Fritz Lier dem TSV Lüder angehört ist  
Marion Kehlert, Tel. 2308 ï E-Mail: udo.kehlert@t-online.de  
Ansprechpartnerin für TT im TuS Bodenteich! 

mailto:udo.kehlert@t-online.de
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Bericht der Fußball-Jugendabteilung 

 
Die Fußballjugendabteilung wird durch Udo Kehlert und Marc Let-
tau geführt 
Zur Saison 2010/2011 wurden im Bezirk Lüneburg die Jahrgangs-
mannschaften eingeführt. Dadurch gibt es seit dieser Saison von 
der U19 bis hin zur U7 gleich 13 Altersklassen  (früher A bis G-
Jugend waren es  nur sieben). Von den 13 Jahrgängen, konnten wir 
in dieser Saison acht Altersstufen besetzen. Insgesamt meldeten 
wir neun Jugendmannschaften.  
In den neu eingeführten Jahrgangsmannschaften ist auch weiterhin 
möglich jahrgangsjüngere Spieler in einer älteren Mannschaft ein-
zusetzen. Jede Mannschaft darf seine Ligazugehörigkeit mit in die 
nächste Altersstufe nehmen. 
Unsere U19-Junioren spielen in der Bezirksliga, unsere U16-
Junioren in der Landesliga. Auf dem Sprung in die Bezirksliga ist 
zudem unsere U14. In den unteren Altersklassen spielen alle 
Mannschaften um vordere Platzierungen mit, so dass man recht 
zuversichtlich in die Zukunft schauen kann. Allerdings stellt auch 
uns Fußballer der demographische Wandel vor eine große Heraus-
forderung. 
Als besonders erfolgreich ist das Abschneiden unserer Mannschaf-
ten in der Halle zu bewerten. Bis auf unsere D-Junioren (U12), die 
allerdings auch ausschließlich mit Spielern des jüngeren Jahrgan-
ges antraten, erreichten wir in jeder Altersklasse die Endrunde und 
dort mindestens den dritten Platz.  
Um das sportliche Niveau weiter zu verbessern, werden Ronald 
Früchtnicht (U14), Matthias Glutt (U8) und Frank Schwalbe (U9) im 
Frühjahr 2011 an einem C-Lizenz Lehrgang in Barsinghausen teil-
nehmen. Frank Schwasta (U19) ist bereits im Besitz dieser Lizenz, 
Marc Lettau (U16 I) verfügt über die B-Lizenz. 
Nachfolgend berichten unsere Jugendtrainer von den Erlebnissen 
und Erfolgen ihrer Mannschaften. 
 
U19-Junioren - Jahrgang 1992/1993/1994 
Trainer: Frank Schwasta 
Nachdem die Mannschaft den direkten Aufstieg in die U18 Bezirks-
liga knapp verpasst hatte, übernahm sie von der ehemaligen A-
Jugend den Startplatz in der U19 Bezirksliga. Hier stellt sie die 
jüngste Mannschaft der Liga. Nach einer durchwachsenen Herbst-
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serie liegt aber durchaus noch ein guter Mittelfeldplatz in Aussicht. 
Technisch kann die Mannschaft in der Staffel gut mithalten und das 
Zusammenspiel hat sich deutlich verbessert. Da ein Großteil der 
Spieler regelmäßig in den Herrenabteilungen der Vereine mit trai-
niert hat sich auch das Zweikampfverhalten deutlich verbessert. 
Gute Leistungen zeigt das Team auch in der Hallenserie. Die 1. 
Mannschaft hat sich in sehr überzeugende Weise für das Finale am 
06.02.2011 qualifiziert und auch die 2. Mannschaft ist nur denkbar 
knapp als Vorrunden Dritter gescheitert.  
Wie schon im letzten Jahr ist das hervorragende Mannschaftsklima 
hervorzuheben. Dies besonders, da sich die Mannschaft aus fünf 
Vereinen (Bodenteich, Suhlendorf, Wieren, Wrestedt und Ostedt) 
zusammensetzt.  
Die größte Schwierigkeit stellte im letzten Jahr eigentlich das logis-
tische Problem (sprich die Mannschaft von A nach B zu bekommen) 
dar. Da nun aber einige Spieler 18 werden, wird sich diese ein we-

nig entzerren. 
Die Heimspie-
le und das 
Training 
(Montag und 
Mittwoch) 
werden in 
Wieren aus-
getragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
U16-Junioren/Jahrgang 1995 

Trainer: Marc Lettau 
Betreuer: Astrid Bendig, Rainer Narawitz 
 
Auf ein überaus erfolgreiches Jahr 2010 blicken unsere Nach-
wuchsfußballer des Jahrganges 1995 und 1996 zurück. Bereits bei 
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den Hallenkreismeisterschaften konnten die damaligen 
Bodenteicher C1-
Junioren für Fu-
rore sorgen. Sie 
blieben während 
der gesamten 
Hallenkreismeis-
terschaft in allen 
15 absolvierten 
Spielen ohne 
Gegentreffer und 
sicherten sich 
ungeschlagen 
mit 50:0 Toren 
die Hallenkrone.  
 
 
 

TuS C-Junioren Bezirksfutsalmeister 2010 

 

Die Allgemeine Zeitung sprach anschlieÇend von ñeinem neuen 
Kapital in der Geschichte des Uelzener HallenfuÇballsò. Die fuÇbal-
lerische Klasse zeigte sich anschließend auch bei der futsal Be-
zirksmeisterschaft, als die Bodenteicher-Nachwuchskicker durch 
einen 2:0-Endspielerfolg über den MTV Treubund Lüneburg den 
Bezirkstitel gewannen. Bei den Niedersachsenmeisterschaften er-
reichte man als klassentiefstes Team dann einen beachtlichen 
4.Platz. 
Auf dem Feld ist die Bilanz fast noch imposanter. 18 Spiele, 18 Sie-

ge und ein über-
ragendes Tor-
verhältnis von 
164:8 bedeute-
ten im Sommer 
die Bezirksliga-
Meisterschaft 
und den Aufstieg 
in die U16 Lan-
desliga.  
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Den krönenden Abschluss einer perfekten Saison feierte man mit 
dem Doppelsieg beim AZ Beach Soccer Junior Cup Ende Juni. 
Gunnar Niemann wechselte anschließend zum 01.07.2010 in das 
Internat des SV Werder Bremen. 
Anfang August stellte der TuS Bodenteich mit Marcus Frommha-
gen, Konstantin Kutz, Dennis Maulhardt, Marlon Rötschke und Ti-
mo Westerfeld gleich fünf Spieler zu einem Lehrgang der U16 Nie-
dersachsenauswahl ab. Kurz zuvor wurde im Rahmen der Saison-
vorbereitung ein Testspiel gegen die gleichaltrige Nachwuchs-
mannschaft des FC St.Pauli (Regionalliga) im heimischen Waldsta-
dion mit 2:1 gewonnen. 
In der neuen und nach Einführung der Jahrgangsmannschaften 
höchstmöglichen Spielklasse - der U16 Landesliga ist die Mann-
schaft mit sieben Siegen aus sieben Spielen und einem Torverhält-
nis von 31:5 erneut auf Meisterschaftskurs. Im Bezirkspokal stehen 
man bereits im Viertelfinale und muss auswärts in Cuxhaven antre-
ten. 
Saisonübergreifend ist man mittlerweile seit fast zwei Jahren unge-
schlagen und hat die letzten 35 Pflichtspiele in Folge gewonnen. Im 
noch jungen Jahr 2011 konnte die gleichaltrige U16 des VfL 
Wolfsburg (Regionalliga) mit 4:2 besiegt werden. Spiele gegen den 
FC St.Pauli (2:3) und Werder Bremen (1:2) wurden dagegen knapp 

verloren. 
ganz aktuell 
konnte sich 
die Truppe 
als jüngerer 
Jahrgang bei 
den B-
Junioren den 
Hallenkreis-
meistertitel 
sichern und 
erreichte 

auch bei den Bezirksmeisterschaften gegen die ein Jahr ältere 
Konkurrenz das Halbfinale. Bei zahlreichen weiteren Hallenturnie-
ren wurden stets vordere Platzierungen eingefahren. Die Turniere 
in Drochtersen/Assel und Wolfsburg wurden gewonnen. 
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Eine besondere Ehre wurde Mannschaft durch den Vorsitzenden 
des NFV Kreis Uelzen, Gerd Lüdtke zu teil. Er nominierte unsere 
U16 zur AZ Sportlerwahl 2010 als Mannschaft des Jahres. 
 
U14-Junioren Jahrgang 1997/1998 

Trainer: Ronald Früchtnicht 
Das nach den Sommerferien 2009 als 97er Jahrgangsmannschaft 
neu formierte Team begann zunächst mit einem nicht ausreichen-
den Kader von 12 Spielern, 6 davon aus der bestehenden Mann-
schaft, 2 aus anderen Teams und 4 Neuzugänge. Trotz Umstellun-
gen und Umgewöhnungen an den neuen Trainer und die neuen 
Mitspieler, spielten wir seitdem immer oben mit. 
Im Kreispokalfinale, in der Hallenmeisterschaft 3. Platz. In der 
Punktspielrunde Ăschnuppertenñ wir ebenfalls immer an der Meis-
terschaft und dem Bezirksligaaufstieg. Bisher hat es aber noch 
nicht gereicht.  

 
Mit nunmehr 17 Spielern im Kader und einem gewachsenem 
Teamgeist wird das Ziel erneut angesteuert. Im Pokal der Serie 
2010/11 stehen wir im Halbfinale ï es wird wieder das Finale ange-
peilt. In der Halle waren wir in diesem Jahr bester U14 Vertreter bei 
einem gemischten U14/U15 Feld und wurden im Finale wieder 3. 
Insgesamt eine Mannschaft die gut zusammen gefunden hat und 
mit der es Spaß macht ï Fußball zu spielen! 
 
U12-Junioren/Jahrgang 1999 
Trainer: Axel Hinrichs und Martin Schwerin 
Die Mannschaft wurde in der vergangenen Saison unter der Leitung 
von Martin Schwerin Kreispokalsieger und erreichte in der Punkt-
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spielserie die Vizemeisterschaft in der Kreisliga. 

 
Im Sommer konnte mit Axel Hinrichs ein weiterer erfahrener Trainer 
für das Team gewonnen sowie eine Handvoll talentierter Nach-
wuchsfußballer vom TSV Suhlendorf verpflichtet werden. Auf dem 
Feld zeigte die Mannschaft bereits einige Male ihr fußballerisches 
Potential und belegt zur Zeit mit einem Spiel weniger den vierten 
Platz in der U12-Kreisliga. In der Halle erreichte man bei den U13-
Junioren das Halbfinale, schied dort wie auch alle anderen U12-
Teams dann aber aus. Das Trainergespann baut die Mannschaft 
perspektivisch auf und hat sich den Bezirksliga-Aufstieg im Sommer 
2012 als Ziel gesetzt. 
 
U11-Junioren/Jahrgang 2000/2001 
Trainer: Rainer Appeldorn und Rüdiger Seemann 
 
Der Spielerkader umfasst zur Zeit zwölf Jungen und drei Mädchen. 
Auf dem Feld haben wir in der laufenden Serie 2010/2011 den 
zweiten Platz in der Staffel 3 belegt. In der Pokalrunde haben wir 
das Viertelfinale erreicht. Bei der Hallenkreismeisterschaft wurden 
wir ganz knapp mit einem Tor weniger Vizemeister hinter der SG 
Kirchweyhe/Oldenstadt. Das lässt auf mehr hoffen. 
Das Trainergespann bastelt zur Zeit an einer Elfermannschaft U12 
für die nächste Saison 2011/12. 


